
Auszug aus dem Protokoll  
des Regierungsrates des Kantons Zürich

Sitzung vom 18. November 2020

1134. Max-Frisch-Platz, Zürich, Vertrag über den Ausgleich  
des planungsbedingten Vorteils (Mehrwertausgleich)  
mit der Stadt Zürich

Ausgangslage

Der Kanton Zürich ist Eigentümer von Grundstücken am Max-Frisch-
Platz an der Westseite des Bahnhofs Zürich Oerlikon. Der Kanton hat 
zusammen mit den anderen Grundeigentümerinnen in diesem Bereich – 
ABB Immobilien AG, AXA (Schweiz) AG – und der Stadt Zürich in einer 
Testplanung überprüft, wie diese Flächen mit hoher städtebaulicher Quali-
tät verdichtet werden können. Das Ergebnis dieser Planung ist im «Mas-
terplan Neu-Oerlikon» zusammengefasst. Der Stadtrat von Zürich hat die-
sen im Dezember 2018 verabschiedet. Der Masterplan bildet die Grund-
lage für die Teilrevision der Sonderbauvorschriften Neu-Oerlikon, die 
2021 von der Stadt Zürich beschlossen werden sollen.

Das Teilgebiet D, in welchem die Grundstücke des Kantons am Max-
Frisch-Platz liegen, soll in Zukunft nicht nur den bereits heute bestehen-
den Mix aus Wohnen und Dienstleistung aufweisen, sondern um kultu-
relle und kommerzielle Angebote ergänzt werden. Am Max-Frisch-Platz 
ermöglicht die Planung den Bau zweier Hochhäuser, eines mit höchstens 
80 m, das andere mit 54 m Gebäudehöhe. Die übrigen Baufelder, darunter 
auch das künftige Kantonsgrundstück D14, sehen eine Höhe von höchs-
tens 25 m vor.

Auf Antrag der Baudirektion

b e s c h l i e s s t  d e r  R e g i e r u n g s r a t :

I. Die Baudirektion wird ermächtigt, den Vertrag zwischen dem Kan-
ton und der Stadt Zürich betreffend den «Ausgleich des planungsbeding-
ten Vorteils im Zusammenhang mit der Aufzonung auf der Parzelle des 
Eigentümers im Baufeld D14, Sonderbauvorschriften für das Gebiet Neu-
Oerlikon, Teilrevision 2020» abzuschliessen.
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II. Dieser Beschluss ist bis zur Zustimmung zum Vertrag durch die 
Stadt Zürich nicht öffentlich.

III. Mitteilung an die Baudirektion.

Vor dem Regierungsrat 
Die Staatsschreiberin:

Kathrin Arioli


